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Liebe Jegenstorferinnen und Jegenstorfer 

Der Gemeinderat freut sich, Ihnen erstmals ein 
Leitbild der Gemeinde Jegenstorf vorstellen zu 
dürfen. 

Das Leitbild enthält die gemeinsamen Wert- und 
Zielvorstellungen des Gemeinderates. Es zeigt auf, 
was dem Gemeinderat wichtig ist, was er erhalten 
und verbessern will, welche mittel- und 
langfristigen Ziele er anstrebt. Es ist eine gemein-
same Basis für die Arbeit des Rates, und es soll 
ihm und der Verwaltung als Leitlinie für ihr 
zukünftiges Handeln und Entscheiden dienen. 
Behörden- und verwaltungsintern ist das Leitbild 
die Grundlage für einen Ziel- und Massnahmen-
katalog, mit dessen Hilfe die Anliegen des 
Leitbildes in den nächsten Jahren in die Praxis 
umgesetzt werden soll. 

Das Leitbild soll aber auch dazu dienen, Ihre 
Mitarbeit in der Gemeinde herauszufordern. Nur in 
gemeinsamer Anstrengung von Bevölkerung, 
Behörden und Verwaltung wird es möglich sein, 
ein lebendiges und zufriedenes Miteinander zum 
Wohle unserer Gemeinde zu erhalten und 
weiterzuentwickeln. 

Der Gemeinderat hofft, dass dieses Leitbild Sie 
anregt, aktiv an der Gestaltung unserer 
gemeinsamen Zukunft mitzuarbeiten. 
 

Im Namen des Gemeinderates 
Eduard Häberli, Gemeinderatspräsident 
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Gemeindeentwicklung 

Jegenstorf soll auch in Zukunft eine attraktive 
Gemeinde mit hoher Lebensqualität sein.  

♦ Wir streben ein harmonisches, massvolles 
Wachstum von Bevölkerung und Wirtschaft an. 

♦ Wir wollen eine lebendige Dorfgemeinschaft mit 
eigenständigem Charakter und hohem 
Freizeitwert bleiben. Die den Zusammenhalt 
und die Identifikation fördernden Institutionen 
(Vereine, Gruppierungen, Freizeitangebote) sind 
zu unterstützen. 

♦ Die Charakteristik des Dorfbildes ist zu erhalten 
und zu stärken. Das Naherholungsgebiet ist nach 
ökologischen Gesichtspunkten intakt zu halten. 

♦ Die Stellung von Jegenstorf als lokales Schul-, 
Einkaufs-, Gewerbe- und Verkehrszentrum soll 
weiter gestärkt werden. 

♦ Durch eine zukunftsorientierte Planung (Land, 
Bauwesen, Steuer) will die Gemeinde ihre 
Entwicklung aktiv beeinflussen. Ziel ist eine den 
Bedürfnissen entsprechende öffentliche 
Infrastruktur, verbunden mit einem 
konkurrenzfähigen Steuersatz. 

♦ Jegenstorf will seine Eigenständigkeit bewahren, 
betrachtet sich aber als Teil der Region und ist 
für die Zusammenarbeit dort offen, wo Probleme 
im Verbund besser gelöst werden können. 

 
 

 
 



Wirtschaft und Arbeit 

Die bestehende Vielfalt von Gewerbe- und 
Dienstleistungsbetrieben soll möglichst bewahrt 
werden.  

♦ Ideell werden gemeinsame Aktivitäten und 
Aktionen des lokalen Gewerbes unterstützt.  

♦ Berechtigte Anliegen der ortsansässigen 
Wirtschaft sind nach Möglichkeit in die 
öffentlichen Planungs- und Entscheidungs-
prozesse einzubeziehen. Mit Industrie, Gewerbe 
und Landwirtschaft sind Kontakte zu pflegen. 

♦ Bei Arbeitsvergebungen durch die Gemeinde 
wird das örtliche Gewerbe zu Konkurrenzpreisen 
berücksichtigt. 

♦ Die Ansiedlung neuer Betriebe und die 
Schaffung von Arbeitsplätzen sind mittels 
günstiger Rahmenbedingungen zu fördern. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Finanzen 

Die Gemeinde verpflichtet sich zu einer Finanz- 
politik, die einen ausgeglichenen Haushalt auf 
Dauer sicherstellt. 

♦ Die gemeindeeigene Substanz ist zu erhalten. 
Mit den Mitteln im Verbrauchsbereich ist 
sparsam umzugehen. 

♦ Allfällige Ertragsüberschüsse werden für 
Schuldentilgung und Neuinvestitionen 
eingesetzt. Es soll damit eine angemessene 
Selbstfinanzierung sichergestellt werden. 

♦ Ausgaben und Investitionen sind nach 
Prioritäten klar zu ordnen und auf ihre 
Notwendigkeit, Effizienz und Tragbarkeit hin 
zu überprüfen. 

♦ Die Steueranlage soll im Rahmen 
vergleichbarer Agglomerationsgemeinden 
konkurrenzfähig gehalten werden. Die 
Gebühren sind kostendeckend zu 
erheben.Zur Erfüllung von 
Gemeindeaufgaben nicht benötigte Aktiven 
(Grundstücke, Liegenschaften) werden 
veräussert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bildung 

Die Bildung ist uns wichtig. 

♦ Den Schulen sind die für ihre Tätigkeit 
benötigten Mittel zuzuweisen. Das bestehende 
Bildungsangebot ist nach Möglichkeit 
beizubehalten. 

♦ Wir wollen bedürfnisgerechte Schul- und 
Schulsportanlagen erhalten und falls nötig 
schaffen. 

♦ Die Erwachsenenbildung wird im bisherigen 
Rahmen weiterhin unterstützt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Verkehr 

Die Gemeinde sorgt mittels Verkehrskonzeption für 
eine zweckmässige Verkehrserschliessung des 
gesamten Gemeindegebietes.  

♦ Das Zentrum ist verkehrsmässig zu entflechten. 

♦ Eine bessere Verkehrssicherheit, insbesondere 
auf den Schulwegen (Velos, Fussgänger), ist 
anzustreben. 

♦ Die Erschliessung Jegenstorfs durch den 
öffentlichen Verkehr ist quantitativ mindestens 
zu erhalten und qualitativ möglichst zu 
verbessern. 

♦ Die Gemeinde unterstützt die Schaffung weiterer 
Parkierungsmöglichkeiten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sicherheit 

Die Gemeinde setzt sich für einen effizienten 
Bevölkerungsschutz (Polizei, Feuerwehr, 
Gesundheitswesen, technische Werke und 
Zivilschutz) ein. Sie nimmt die gesellschaftlichen 
Veränderungen als Herausforderung wahr und 
reagiert darauf aktiv. 

♦ Für die allgemeine Sicherheit ist ein 
gemeinsames Engagement der Bevölkerung 
und der Gemeindebehörden zu fördern. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Umwelt, Energie 

Die Gemeinde will die Qualität der Lebenselemente 
Wasser, Luft, Boden und natürliche Landschaft 
erhalten und womöglich verbessern. 

♦ Der haushälterische Umgang mit Land in der 
Bauzone wird angestrebt. 

♦ Die Gemeinde erstellt ein Gesamtenergie-
konzept. Der öffentliche Energieverbrauch ist 
möglichst gering zu halten. Wir stehen der 
Nutzung erneuerbarer Energien offen 
gegenüber. 

♦ Der gute Standard in der Abfallentsorgung ist zu 
bewahren. Es gilt das Verursacherprinzip 
"Vermeiden, vermindern, wiederverwerten und 
umweltgerecht entsorgen". 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Soziales, Gesundheit 

Wir wollen uns der sozialen Probleme mit Fairness 
annehmen, wobei wesentliche Schwergewichte bei 
der Prävention und der Hilfe zur Selbsthilfe liegen. 

♦ Das bestehende soziale Netz aus privaten und 
öffentlichen Institutionen ist zu erhalten und 
neuen Bedürfnissen anzupassen. Dem 
effizienten Ressourceneinsatz kommt dabei 
grosse Bedeutung zu. 

♦ Wir wollen alles unterstützen, was zu einer 
sinnvollen Nachbarschaftshilfe beiträgt. 

♦ Betagten und pflegebedürftigen Menschen wird 
mit Hilfe des Spitex-Angebotes beigestanden. 

♦ Die bestehenden Hilfsangebote für Personen 
mit Suchtproblemen werden unterstützt. 

♦ Den zunehmend drängenden Jugendfragen ist 
aktiv zu begegnen. 

♦ Die uns zugewiesenen Asylbewerber werden 
gemäss den bestehenden Richtlinien betreut. 

♦ Das Legat Junker ist seiner Zweckbestimmung 
entsprechend gezielt einzusetzen. 

 

 

 
 

Freizeit, Sport 

Wir anerkennen die gemeinschaftsbildende 
Tätigkeit von Vereinen und Organisationen im 
Freizeit- und Kulturbereich und fördern das 
Vereinsleben und die Anlässe. 

♦ Die Gemeinde unterstützt soweit möglich die 
Freizeitaktivitäten aller Bevölkerungsgruppen, 
insbesondere eine sinnvolle 
Freizeitgestaltung der Jugendlichen. Dabei 
erwartet sie von den Vereinen und Benützern 
des Freizeit- und Kulturangebotes 
Eigenleistung und Eigeninitiative. 

♦ Erholungsressourcen in Jegenstorf 
(Schlosspark, Spielplätze, Begegnungsorte) 
werden unterstützt und unterhalten, wo 
sinnvoll auch neu projektiert. 

♦ Wir fördern Verfügbarkeit und kostengünstige 
Zugänglichkeit von geeigneten 
Räumlichkeiten und Einrichtungen, mit dem 
Ziel der Nutzung für Freizeitaktivitäten. 

 

Behörden, Verwaltung 

Die Behörden- und Verwaltungsorganisation soll 
erlauben, dass politische Instanzen sich vermehrt 
mit grundsätzlichen Problemen auseinandersetzen 
können, während operative Tätigkeiten an die 
Verwaltung delegiert werden. 

♦ Wir überprüfen die Strukturen periodisch und 
passen sie den aktuellen Bedürfnissen an. 
Neue Erkenntnisse in der Verwaltungsführung 
sollen, sofern zweckmässig, in die Behörden- 
und Verwaltungstätigkeit einfliessen. 

♦ Die Rahmenbedingungen für die Behörden-
tätigkeit sind so festzulegen, dass qualifizierte 
Persönlichkeiten für diese Aufgaben gewonnen 
werden können. Das heute allgemein gute, 
politische Klima im Dorf soll erhalten bleiben. 

♦ Der Dienstleistungsbetrieb "Verwaltung" hat 
sich als kundenorientierte und bürgernahe 
Institution zu verstehen. 

♦ Mit zeitgemässen Arbeitsbedingungen und einer 
modernen Verwaltungsinfrastruktur, wollen wir 
die gute Motivation und Leistungsfähigkeit 
unseres Personals erhalten. 

♦ Behörden und Verwaltung betreiben eine 
umfassende, transparente Information über 
Absicht und Tätigkeit. Damit wird das 
Verständnis für die öffentlichen Aufgaben 
gefördert und ein guter Kontakt zur Bevölkerung 
sichergestellt. 

 
 
 
 
 

 
 


